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Die in Baden-Württemberg gefährdeten Vogelarten 
(„Rote Liste“)

(Stand: 31. 12. 1973)

Zahlreiche V ogelarten nehm en in B aden-W ürttem berg vor allem 
durch kurzsichtige Eingriffe des Menschen in die natürliche Um w elt 
gerade in jüngster Zeit sprunghaft ab oder sind bereits ausgestorben. 
Deshalb haben die drei unterzeichnenden Forschungsstellen eine „Ro­
te L iste“ über die in Baden-W ürttem berg in ih rer Existenz oder in 
ihrem  Bestand gefährdeten V ogelarten zusam m engestellt. Diese Rote 
Liste dient folgenden Zwecken:
1. der Inform ation der Bevölkerung;
2. der Inform ation der Jäger;
3. als Entscheidungshilfe für N aturschutz und Jagdbehörden bei An­

trägen auf Unterschutzstellung, Abw ehr von Eingriffen in die 
Schutzgebiete und für die Verbesserung des gesetzlichen und ta t­
sächlichen Schutzes;

4. als Entscheidungshilfe fü r Kom munen und alle anderen Behörden, 
die Eingriffe in die Landschaft planen und durchführen;

5. als Entscheidungshilfe fü r Gerichte und Justizbehörden bei Jagd- 
und N aturschutz vergehen;

6. zur E rarbeitung von H ilfsprogram m en fü r gefährdete A rten;
7. als A ufforderung, daß sich m ehr W issenschaftler als bisher am Vo­

gelschutz beteiligen;
8. als A nregung fü r Zoologen und Botaniker, entsprechende Listen 

fü r andere Tier- und Pflanzengruppen aufzustellen.
Als G rundlage fü r diese Liste dienen die seit vielen Jah ren  von 

einem großen M itarbeiterstab  in ganz B aden-W ürttem berg durchge­
führten  Vogel-Bestandsaufnahm en für die „Avifauna (Vogelwelt) 
B aden-W ürttem berg“, einem m ehrbändigen, in A rbeit befindlichen 
Buch, sowie zahlreiche bereits veröffentlichte Befunde (vgl. die Zu­
sam m enfassung in H ö l zin g e r , K nö tzsch , K roym ann  &  W esterm ann  
19701) und H ö l zin g e r , K nö tzsch , S chuster  & W est er m an n  19722).

F ür die A ufnahm e einzelner Vogelarten in die nachstehend ge­
nannten  K ategorien w aren l a n g j  ä h r i g e ,  m indestens m ehrjäh­
rige U ntersuchungen maßgebend, die eine bedrohliche Abnahm e im

x) Die Vögel B aden -W ürttem bergs — eine Ü bersicht. Anz. orn. Ges. B ay­
ern  9, Sonderheft.

2) W etlands (Feuchtgebiete) in  B aden-W ürttem berg  m it in te rn a tion a le r 
und  na tio na le r B edeu tung  fü r  W asservögel. Anz. orn. Ges. B ayern  11: 70 
bis 110.
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88 [Anz. orn. Ges. B ayern  13, H eft 1,1974]

B rut- oder W interbestand der Vögel Baden-W ürttem bergs aufzeig­
ten, und die natürliche Schw ankungen m it Hoch- und T iefpunkten in 
der Dynam ik einer Population ausschlossen. Viele dieser V ogelarten 
sind über die Grenzen B aden-W ürttem bergs hinaus gefährdet. Für 
E uropa3) und die Bundesrepublik D eutschland4) bestehen bereits 
Rote Listen. In  B aden-W ürttem berg gefährdete A rten, die auch in 
jene Listen aufgenom m en w erden m ußten, sind durch „EU“ bzw. 
„BRD“ gekennzeichnet. Folgende F aktoren sind fü r die G efährdung 
der jew eiligen A rt von wesentlicher Bedeutung:
E =  Entw ässerung;
F  =  Falknerei, sonstige H altung, H andel (und die vorausgehende 

Beschaffung), auch m it P räp ara ten  oder Eiern;
L =  Lebensraum zerstörung (außer Entw ässerungen);
M =  indirekte menschliche E inw irkungen (z. B. Fang in Fischernet­

zen, Bootsverkehr, Touristenbetrieb, D rahtleitungen, D rah t­
zäune);

P  =  Pestizide und andere Gifte sind m it großer W ahrscheinlichkeit 
bedeutsam;

P* =  bei den m it * gekennzeichneten A rten  sind Rückstände von 
U m w eltgiften in Vögeln in der Bundesrepublik Deutschland 
nachgewiesen;

V =  direkte menschliche Verfolgung, auch auf dem Zug (Jagd, 
Fang, Z erstörung der B rutstätten).

Von den insgesam t 336 in B aden-W ürttem berg beobachteten Vo­
gelarten1) sind 192 b rü tend  nachgewiesen. Davon sind 18 A rten  be­
reits ausgestorben oder ausgerottet. Von den heute noch brü tenden  
Vogelarten sind 30 in ih rer Existenz bedroht und w eitere 37 bedürfen 
dringend des Schutzes und der Hilfe, um  ihren  Bestand halten  zu 
können. Somit sind 40 %  aller in Baden-W ürttem berg brü tenden  Vö­
gel gefährdet. Zu diesen A rten  gehören 27 Sum pf- und W asservo­
gelarten  im w eitesten Sinne, 8 Greifvögel- und 6 E ulenarten  und 
17 Singvogelarten.

Diese Liste ist nicht starr. Sie soll vielm ehr alle 2—3 Jah re  auf den 
neuesten S tand unseres Wissens gebracht werden.

3) Die „Rote L iste“ der Vögel E uropas (R. B e r n d t  in  Die V ogelw elt 93,1972: 
154—158): Vögel, die in  E uropa besonderen  Schutzes bedü rfen  (E uropa-R at, 
M inisterausschuß, R esolution  (67) 24; von den M in is te rv ertre te rn  ange­
nom m en am  27. 10. 1967).

4) Deutsche Sektion  des In te rn a tio n a len  R ats fü r Vogelschutz: Die in  der 
B undesrepub lik  D eutschland gefährd eten  V ogelarten  („Rote L is te“), 2. F as­
sung. S tand: 31. 12. 1972 (Ber. Dtsch. Sek. In t. R at Vogelschutz 12, 1972: 
8— 15).
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Rote Liste der gefährdeten  Vogelarten in  B aden -W ür t tem berg 89

A . R ote L iste  der B ru tv ög e l
1. I n  i h r e r  E x i s t e n z  h o c h g r a d i g ,  z u m  T e i l  w e l t ­

w e i t  o d e r  k o n t i n e n t a l ,  g e f ä h r d e t e  i n  B a d e n -  
W ü r t t e m b e r g  b r ü t e n d e  V o g e l a r t e n

K riterien:
a) Über Jah re  anhaltender drastischer Rückgang;
b) durch Rückgang auf eine kritische Größe zusammengeschmolzener 

Bestand.
Diese A rten benötigen folgenden Schutz:

•  Verschonung von der Jagd;
® Verbot der H altung (außer zu Zwecken einer wissenschaftlich fun­

dierten W iedereinbürgerung und außer in T iergärten  m it wissen­
schaftlicher L eitung);

•  Verbot des Handels;
® Fotografierverbot am B rutplatz (außer Weißstorch);
•  besondere Schutzm aßnahm en am B rutplatz  (z. B. verbessertes 

Nahrungsangebot), auch bei Neuansiedlungen;
•  E inrichtung zur B rutzeit be treu ter R eservate und Schutzzonen.
1.1 F rüher viel w eiter verbreitete  Vogelarten:
A rt G efährdet Bestandsgröße in B em er­

durch Baden-W ürttem berg 
(Bp. =  B rutpaare)

kungen

G raureiher E-L-M -V-P 1960 mind. 500 Bp. 
1968 363 Bp.
1972 271 Bp.

BRD4)

Zwergdommel E-L-V-P etw a 200 Bp.
Große E-L-V-P bis 1963 1—3 Bp. BRD
Rohrdommel danach unregelm äßig 

brütend
Weißstorch E-L-M -V-P 1947 240 Bp. 

1967 45 Bp. 
1973 20 Bp.

BRD

Rohrweihe E-L-V-P* 1—8 Bp. BRD
Kornweihe L-M -V-P 1—2 Bp. EU3), BRD
W iesenweihe L-M -V-P 2—4 Bp. BRD
W anderfalke F-M-P*-V etwa 20 Bp. EU, BRD
B irkhuhn E-L-M-V etwa 25 Ex.5) BRD
A uerhuhn L-M-V-P* etwa 500 H ähne5) EU, BRD

5) G egenw ärtig  in  B aden -W ürttem berg  ganz jäh rige  Schonzeit.
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A rt
90

H aselhuhn L-M-V
U hu F-M -V-P
Sperlingskauz L-M?

Sum pfohreule
Blaukehlchen
Schw arzstirn­

w ürger

G efährdet Bestandsgröße in Bem er-
durch Baden-W ürttem berg kungen

(Bp. =  Brutpaare)
etw a 400 Ex.5) EU, BRD
1—3 Bp. EU, BRD
1—2 w iedereingebürger- BRD 
te Paare, Wildvögel ver­
m utlich bereits ausge­
storben

E-L-M -P 1— 17 Bp. BRD
E-L-F-V un ter 100 Bp. BRD
L-P-M  un te r 10 Bp. BRD

[Anz. orn. Ges. B ayern  13, H eft 1,1974]

1.2 Bei uns ausgestorbene oder ausgerottete Arten, denen bei Wie­
derauftre ten  der oben angeführte besondere Schutz gew ährt 
w erden muß:

A rt ausgestorben Bemerkunge
Schwarzstorch vor 1900 BRD
Gänsegeier M ittelalter BRD
Steinadler vor 1800 BRD
Schreiadler 1896 EU, BRD
Schlangenadler vor 1900 BRD
Fischadler vor 1910 BRD
Rothuhn vor 1700 BRD
Rotschenkel 1935 BRD
K am pfläufer vor 1900 BRD
Triel vor 1900 BRD
Trauerseeschwalbe 1938 BRD
W eißbartseeschwalbe 1931 einmaliges 

Brutvorkom m en
BRD

Lachseeschwalbe vor 1900 EU, BRD
Zwergseeschwalbe vor 1900 BRD
Blauracke vor 1900 BRD
W eißrückenspecht vor 1900
Dreizehenspecht vor 1900
Steinsperling um  1900

1.3 E inw anderer oder A rten, die in B aden-W ürttem berg in kleinen 
Populationen am Rande ihres V erbreitungsareals leben. Sie be­
nötigen den un ter P u n k t 1. angeführten  besonderen Schutz.
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A rt G efährdet Bestandsgröße in Bem er­
durch Baden-W ürttem berg kungen

P u rpu rre iher E-L-M -V-P un ter 20 Bp. BRD
N achtreiher E-L-V-P unregelm äßig BRD
Gänsesäger L-M-V un ter 5 Bp. BRD
M oorente E-L-V unregelm äßig BRD
Kleines E-L unregelm äßig BRD

Sum pfhuhn
F lußuferläufer L-M etwa 15 Bp. BRD
Uferschnepfe E unregelm äßig BRD
Bienenfresser L-M unregelm äßig BRD
Brachpieper L-M etw a 10 Bp. BRD
Rohrschwirl E-L etwa 6 Bp. BRD
S perber­ F-L-P unregelm äßig BRD

grasmücke
Beutelm eise E-L etwa 3 Bp.
Zaunam m er L etwa 50 Bp. BRD
Zippam m er L etw a 50 Bp. BRD

2. I n  B a d e n  - W ü r t t e m b e r g  g e f ä h r d e t e  A r t e n
K riterien:
a) Über Jah re  durch direk te  oder indirekte menschliche E inw irkung 

rückläufiger B estand oder
b) relativ  kleiner Bestand, der zu seiner E rhaltung über den gesetz­

lichen Schutz hinaus Hilfe braucht.
2.1 Arten, die neben vollständigem  Schutz oder ganzjähriger Scho­

nung zur B rutzeit (teilweise auch zur M auserzeit) betreu te  Re­
servate oder Schutzzonen benötigen, um  ihren  B estand halten  zu 
können:

A rt G efährdet Bestandsgröße in B em er­
durch B aden-W ürttem berg kungen

H aubentaucher L-M-V-P* etwa 1100 Bp. BRD
Schw arzhals­ M -V-P unter 100 Bp. EU, BRD

taucher
Schnatterente E-M-V etw a 30 Bp. BRD
Krickente E-V etw a 50 Bp. BRD
K näkente E-V etw a 50 Bp. BRD
Löffelente E-V 3—5 Bp. BRD
Tafelente E-V etw a 40 Bp
Kolbenente E-M-V etwa 50 Bp. BRD
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92 [Anz. orn. Ges. B ayern  13, H eft 1, 1974]

A rt

Tüpfel­
sum pfhuhn

Bekassine0)
Großer
Brachvogel

F luß­
seeschwalbe

G efährdet
durch
E-L-V
E-L-V
E-L-V
L-M -P

Bestandsgröße in  
Baden-W ürttem berg
etw a 20 Bp.
etw a 150 Bp. 
etw a 200 Bp.
etw a 120 Bp.

B em er­
kungen

BRD
BRD
BRD

2.2 Arten, die neben vollständiger Schonzeit oder vollem  Schutz 
w eitere Hilfe benötigen, um  ihren  Bestand halten  zu können:

A rt G efährdet Bestandsgröße in Bem er­
durch Baden-W ürttem berg kungen

Sperber V-P* ? BRD
Habicht F-V-P* ? BRD
Rotm ilan L-M -V-P etw a 200 Bp.
B aum falke M-V-P* ? BRD
W achtel V ? BRD
W achtelkönig E-P ? EU, BRD
F luß­ M etw a 80 Bp.

regenpfeifer
W aldschnepfe L-M-V ? BRD
H ohltaube L-V ? BRD
T urteltaube L-V ? BRD
Schleiereule M-V-P* u n te r 200 Bp. BRD
Steinkauz L-M-P* u n te r 500 Bp. BRD
Rauhfußkauz M etw a 75 Bp. BRD
Ziegenm elker L ? BRD
Eisvogel E-L-V-P ? BRD
W iedehopf L etw a 100 Bp. BRD
Heidelerche L-M ?
Raubw ürger L -P etw a 500 Bp. BRD
Rotkopfw ürger L-P etw a 500 Bp. BRD
N euntöter L-P ? BRD
Schilfrohrsänger E-L etw a 50 Bp.
Braunkehlchen M-L ?
W asseramsel L-M -P ? BRD
Zitronenzeisig L ?
S aatk rähe7) V etw a 800 Bp. BRD

6) Die Jag d  w urde zunächst bis 1980 ganz jäh rig  eingestellt.
7) Die A rt ist in  B aden -W ürttem berg  ganzjährig  geschützt.
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3. A r t e n ,  d e r e n  B e s t a n d  ü b e r  J a h r e  h i n w e g  w e ­
s e n t l i c h  a b g e n o m m e n  h a t ,  o h n e  d a ß  d e r  G r a d  
d e r  G e f ä h r d u n g  b e k a n n t  i s t

W asserralle, Uferschwalbe, Steinschm ätzer, Teichrohrsänger, Dros­
selrohrsänger, Dorngrasmücke, Schwarzkehlchen, G artenrotschw anz, 
G rauam m er, Pirol.
4. A r t e n ,  d i e  w e i t e r h i n  g a n z j ä h r i g e  S c h o n z e i t  

b e n ö t i g e n ,  u n t e r  a n d e r e m ,  w e i l  a n d e r n f a l l s  
g e f ä h r d e t e  v e r w a n d t e  A r t e n  b e e i n t r ä c h t i g t  
w e r d e n

M äusebussard (P*), R auhfußbussard (nicht Brutvogel in B aden-W ürt­
temberg), W espenbussard, Schwarzm ilan (P*).

1. B e d r o h t e  A r t e n ,  d i e  v o r  i l l e g a l e r  V e r f o l g u n g  
z u  s c h ü t z e n  s i n d  b z w .  g a n z j ä h r i g e n  S c h u t z  b e ­
n ö t i g e n

Alle Greifvögel sowie K orm oran und in der Liste A genannten  Arten.
2. G e f ä h r d e t e  A r t e n ,  d i e  a n  Ü b e r w i n t e r u n g s ­

p l ä t z e n  b e s o n d e r e  R u h e z o n e n  u n d / o d e r  
Ä s u n g s p l ä t z e  b e n ö t i g e n

Saatgans, Bläßgans, G raugans, Singschwan.

P riva td ozen t Dr. P e te r  B e r t h o l d ,  M a x -P lan ck -In stitu t fü r  V erh al­
tensphysiologie, V ogelw arte Radolfzell, 776 Radolfzell-M öggingen 

Dr. R ainer E r  t  e 1, S taa tl. V ogelschutzw arte B aden -W ürttem berg ,
714 L udw igsburg , F avo ritepa rk , F orsthaus 

Jochen H ö l z i n g e r ,  K u ra to rium  fü r  av ifaunistische Forschungen in 
B aden -W ürttem berg , 7911 Oberelchingen, Silcherw eg 22.

Alphabetisches Verzeichnis aller auf geführten A rten  m it der jew ei­
ligen Kategorie.

B. R ote L iste  der D urchzügler und Ü b erw in terer

(E ingegangen am  15. 1. 1974)

A n h an g

A uerhuhn
B aum falke
B ekassine A.2.1., B .l. B laukehlchen

A .1.3., B .l. B lauracke
A .1.3., B .l. B rachpieper

A .l.l., B .l. B irkhuhn
A.2.2., B .l. B läßgans

A .l.l., B .l. 
A.I.2., B .l. 
A.I.3., B .l.

A .l.l., B .l.
B.2.

B eutelm eise
B ienenfresser

© Ornithologische Gesellschaft Bayern, download unter www.biologiezentrum.at



94 [Anz. orn. Ges. B ayern  13, H eft 1,1974]
B raunkehlchen A.2.2., B .l. Schelladler B .l.
D orngrasm ücke A.3., B .l. Sch ilfrohrsänger A.2.2., B.l.
D reizehenspecht A.I.2., B .l. Schlangenadler A.I.2., B .l.
D rosselrohrsänger A.3., B .l. Schleiereule A.2.2., B .l.
Eisvogel A.2.2., B .l. Schnatteren te A.2.I., B .l.
F ischadler A .1.2., B.l. Schreiadler A.I.2., B .l.
F lußregenpfeifer A.2.2., B.l. Schw arzhalstaucher A.2.1., B .l.
F lußseeschw albe A.2.1., B.l. Schw arzkehlchen A.3., B .l.
F luß u ferläu fe r A.I.3., B .l. Schw arzm ilan A.4., B .l.
G änsegeier A.I.2., B .l. Schw arzstirnw ürger A .l.l., B .l.
G änsesäger A.1.3., B .l. Schw arzstorch A .1.2., B .l.
G artenrotschw anz A.3., B .l. Seeadler B .l.
G rauam m er A.3., B .l. Singschw an B.2.
G raugans B.2. S perber A.2.2., B .l.
G rau re ihe r A .l.l., B .l. Sperbergrasm ücke A .1.3., B .l.
G roßer Brachvogel A.2.I., B .l. Sperlingskauz A .l.l., B .l.
G roße R ohrdom m el A .l.l., B.l. S te inad ler A .1.2., B .l.
H abicht A.2.2., B .l. S teinkauz A.2.2., B .l.
H aselhuhn A .l.l., B .l. S teinschm ätzer A.3., B .l
H aubentaucher A.2.I., B .l. S teinsperling A .1.2., B .l.
Heidelerche A.2.2., B .l. S teppenw eihe B .l.
H ohltaube A.2.2., B.l. Sum pfohreu le A .l.l., B .l.
K am pfläu fer A.I.2., B .l. T afelen te A.2.1., B .l.
K leines S um pfhuhn A.1.3., B .l. T eichrohrsänger A.3., B .l.
K näkente A.2.1., B.l. T rauerseeschw albe A .1.2., B .l.
K olbenente A.2.1., B .l. T riel A .1.2., B .l.
K orm oran B.l. T üpfelsum pfhuhn A.2.1., B .l.
K ornw eihe A .l.l., B .l. T urm falke B .l.
K rickente A.2.1., B .l. T urte ltau be A.2.2., B .l.
Lachseeschw albe A .1.2., B.l. U ferschnepfe A .1.3., B .l.
Löffelente A.2.I., B .l. U ferschw albe A.3., B .l.
M äusebussard A.4., B .l. U hu A .l.l., B .l.
M erlin B .l. W achtel A.2.2., B .l.
M oorente A.I.3., B .l. W achtelkönig A.2.2., B .l.
N achtreiher A.1.3., B .l. W aldschnepfe A.2.2., B .l.
N euntö ter A.2.2., B .l. W anderfalke A .l.l., B .l.
P iro l A.3., B .l. W asseram sel A.2.2., B .l.
P u rp u rre ih e r A .1.3., B .l. W asserralle A.3., B .l.
R aubw ürger A.2.2., B .l. W eißbartseeschw albe A.I.2., B .l.
R auhfußbussard A.4., B .l. W eißrückenspecht A.I.2., B .l.
R auhfußkauz A.2.2., B .l. W eißstorch A .l.l., B .l.
R ötelfalke B.l. W espenbussard A.4., B .l.
Rohrschw irl A.1.3., B.l. W iedehopf A.2.2., B .l.
R ohrw eihe A .l.l., B.l. W iesenw eihe A .l.l., B .l.
R o tfußfa lke B .l. Z aunam m er A.1.3., B .l.
R o thuhn A .1.2., B .l. Z iegenm elker A.2.2., B .l.
R otkopfw ürger A.2.2., B .l. Z ippam m er A .1.3., B .l.
Rotm ilan A.2.2., B .l. Z itronenzeisig A.2.2., B .l.
Rotschenkel A .1.2., B .l. Zw ergdom m el A .l.l., B .l.
Saatgans B .l. Zw ergseeschw albe A .1.2., B .l.
S aa tk rähe A.2.2., B .l.
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